
[-Jkuchrichten aus der 
often »Heian 

Ist-engem 
provlnk grattdenburg. 

Berlin. Hier wurde dieser Taaes 
ne Ansstellung siir Kranienpslege er l 

snet. Es sind nicht nur die neuesten ! 
sinischen Instrumente darin wiege-l 
-tt, sondern auch ein Musterlranlens ; 

nier, ein Desinsektionsziinmck und 
Krankeniiiche ausgestellt. Auch die 

ntlichen Behörden haben die Ansstel- 
ng beschiclt.——Die geschiedene Frau 

— Schansnielers Baron Wangenhein, 
—- unter dein Namen lkduard v. Win- 
stein dein Tentsehen Theater ange- 
rt, hat sieh erhangt. Die reizend-e 

ge Fran, nnlaje sriiher sellist Schan- 
elerin geniesem nahm sich die Erhei 

« 

ncgr nngemein zu Jserzcn nnd war in 

Zeit in Triibsiiiii verfallen. Auch cVater endete durch «3ell)stniord.—·— 
osessor Lade Richardsan, der Rede- 

stler und draniatisehe Vorleser, 
terzog sieh in der Bergmannksdken 
inii der Lsieration einer Magen- 

eseition. lsin lrebsartiges iiiesehnsiir 
urde (ni·:-geichnitten, aber man nat 
ine Hoffnung, den Patienten ani 

en zn erhalten.· 
ist« alau. Jn der Nahe non hier 

Td eine anentgleiinng statt lsei 
«»cr eine Frau Hauer ans Berlin 

Frau Seliador anJ Rirdori. der 
« gsührer Brand nnd der Breinser 

;iller schwer nnd U andere Personen 
« 

ter verletzt wurden. 
ottl)u«:-. Beim Baden in der 

·nen Stiree am Sandeberge im lie- 
barten Zandoni ist der zehnjährige 

lsehiiler Friedrich Gras-sie ertrunten. 
IS p a n d a u. liin eigenartiger Taus- 

.« ist in der hiesigen evangelischen Gar- 
sonsziirehe vollzogen worden. liin 

den iiieichsklanden stannnender Sol- 
Odergesreiter heim Gnade-Inst- 

lerie-iitegiment, gehörte bisher lei- 
» Reiigioniigeineinschast an. iiir hat 

wankend seiner Militiirzeit den er- 

derlichen Unterricht erhalten und ist 
ninehr in aller Form getanstnmrs 

Sein Hauptmann nnd sein Bier-te- 
vnt waren die Tauszeugen. v 

Provinz stammt-en 
ishorn. Turcheine Feuersbrunst 

de die große ilser’sche Otterniulkle 
s 

Theil eingeaschert. Ter Brand 
stand durch die lkrnlosion einer 

nipe auf dein SiJiischlieden und griii » 

it groixcr Eehnelligleit nm sich. Ziuoli i 

euernielnsen mit 230 Lilannschastem 
stien vier Stunden mit dein Element 

trinke-fein um den Riesenbrnnd zu 
kaliiiren. 
.Oildele)eiiii. Tie hiesige Stadt- 

verwaltung !«eirhlos3 die Anlage einer 
lettriichen iicntrale und Straszeiibahn 
us stadtiiihen Mitteln. 

M ii n den Eine Beihilfe von 10, is s000 Mart ließ der Kaiser durch die» 
önigliche Staatsregierung der evan-? 

elischen Schulgemeinde Lberode zuri 
spibauung eineJ neuen Schulhauses 
erweisen. 
I Sna liriiel. Ter siiiinister hat die 
ehrnigung siir den iiiau der iiisens 

sn durch den Teutobnrger Wild er- 

ilt. 

L 

Provinz Hechirsxcerssaw 
Kasse i. Lici dem Lrte Eitetiteuikidi 

nurde eine Lilugaiil sunaer TIitukutuiL 
«· 

elche bei einer Auisorititmr« beichaiturt 
-saren, von einem liestiaen Gewitter 

berrafcht. Ter Blitz sulir in die tusatui 
mengedranate Li.itadkt)eitschaar, alle sic- 
lett betuubt zu Linden. Nur eine-Z ver- 

mochte sich aufzuraffen und Octie tier- 
beizuholeu iiiue der Arbeiteriuueu war 

sofort todt, zwei under-e sind fetuuer Der- 

leht, tualjrend sich die anderen wieder 
erholten. 

Frankfurt sein April wurden 
n der Startifctnn Eitnoimmi und 

Bade-anstatt ntsaeacbetu l»,» if 
Schwimmluider erster ttlasfe sur Man- 
net, Wiss Eintritunibader sur Frauen, 
908 Wauneuluieer iur Mannen ists- 
iir Frauen und tssi rufstschauunselie 
ader. Die Einnahmen ist-trugen LA- 
51 Mari- 
Donau. Wurm Vernehmen nach 

wird von der Regierung gegeinuartig 
as Projekt ertuouen, in deiu benach- 
barten Kurorte Willzeltustad eine Land- 
toirthschastöschule sur Tunteu zu er- 

richten. 
provtnx komme-km 

Pyaschen Der Gastwirtli Dar- 
-asz, welcher tiirzlich unter dent Verdacht 
er Brandstistung verhaftet, aber wie- 
er aus freien Fuß gesept wurde, ist 
abermals verlmstet worden- 

S wine m it n de. Jm hiesigen Da- 
sen hat der Siuinetntindcr Dampfe-r 
»Gustav Falt« ein votn Fischfang heim- 
ehrendes Fischerttoot unigerannt nnd 

in den Grund gebohrt. Von den Boot- 
’nsassen find zwei, Beise und Baron-, 
-’·rtrunteu. 

Provini Vol-w 
Brontberg. Um Selbstmord zu 
eben, verursachte der Theaterlastellan 
I eine Gasexplosion im Stadt- 

cui »Von wurde getddåeah ein Dei- 
,vere sTdeatee tnit · 

; ein-Die Anlage der eletthsesen 
Brenners-Inneku erscheint vout 

esichert, nachdem die Interessenten si 
·asttr ausgesprochen haben. 

Jan owip. Aus dein 'Rittergnt 
irschtowo sind In Fol eBrandsti ung 
lle Gebäude, 500 Segafh 30 serde 
nd Rinder verbrannt, 

Provsni Qlkprsusm 
Ksni Oberg. Beim Abdrues 

Oclt es aus dem Unterbera stürzte 
noch stehenqebliedene Theil des Dau- 

es ein, wahrscheinlich in Folge der 
amnmrbeiten, und begrub fünf AM- 

tec,. Bin wurden mehr oder-minder 
verlitzh während elnestvbi unteer 
Trümmern hervorgezogen wurde. 

Alle n st e i n. Neulich Abends wurde 
nnf dem Ueberwege der Eifenbahnjtkecke AllenfteiwLyck durch einen Petson nzug J 
das Fuhrwerk einer Jagdgeseklschnffs 
überfahren Von den drei Jnfnssscn 
wurden Wi sofort getödtet, der dritte 
starb unmittelbar darauf auf dem 
Transzme nach Allenftein im Zuge. 
Schuld nn drin Unsalle trifft den Füh- 
rer des thlnn1crks, der im schnellen 
Trabe- iibcr Den llcberwcg fuhr, trotz- 
dem das Linimvcxt der Lokomotive nach 
Vorschrift laut Month « 

Zllrovinz ylcsiprcusienY 
Dirsrha u. Auf dem Rittergut 

Gerdiu iiud unter russischen Mitben- 
orbeiteru die Viattern ausgebrochen. 

tsttsing Wegen Falschrzitirizerci. 
Ferftetluug non Fttnfq uin tfveimarts 
»Wer- und Vertriebeg der nlsifikate 
sind hier drei titsldschmiede hiisen und 
zwei KnuditorgehilseF verlier tet lworden. 

S ch m e si. Bei e ner Kahnfahrt auf 
der »Es-Deichsel sind der Schlosserlehrling 
Friste, ein Sohn des Bahnbeainten 
Greinert und eine Tochter des Tischlere- 
Rose ertritnten. 

Byeinprovinp 
Au the n. Ter Aachener Verein zuri 

Beförderung der Arbeitsamteit bewil-; 
ligte stinkt-»O Mart stir Lungenheilstäts ! 

ten des Regierunggbezirks Aacheik ! 
Bonn. Das Dampfsägewert von» 

Eckersz zu Sinzig ist größtentheils nie- 
dergebrannt. 

Date-L Fabritant Arnotd Schöl- 
ler schenkte dem Vaterliindischen Frauen- 
verein it),000 Mark zur Verbesserung 
der Wohnungsverhetitnisse armer Fa- 
niilien. 

tklberfeltn Jn der Kattuns 
druckerei Schlietier u. Baum zerstörte 
Feuer die Troctentammer mit großen 
Posten Waaren ; der Schaden wird aus 
100,t)t)() Mart geschätzt; die Ent- 
stehimgszursache ist unbekannt, eine Be- 
triebe-storng findet nicht statt. 

M a n e n. Die Stadtverordneten 
wählten den Bürgermeister Greuebach 
nach Ablauf der zweiten Wahlieit auf 
weitere U Jahre einstimmig wieder. 

WeseL Tie Stadtverordneten be- 
schloser die Erbauung einer Raserne 
mit Speiimnstatt für ein zweites dem- J 
nächst hier garnisonirendes ArtillerieJ 
Regiment. s 

Provinx g- ach fru. 

Genthin. Der Kreistag hat in 
Bezug auf den Bau einer Kleinbahn 
von frienthiu nach Ztesur beschlossen, 
nur das Urofett einer norrnalspurigen 
Kleinbahn von Genthin nach Tucheini 
zu unterstützen. 

Halle. Die Jntendautur des it. 
Armeetorpsz genehmigte die Artilleries 
lasernenbauten mit t,917,000 Mark 
Kostenanschtag 

Stendal. tsin lsijcthriger Knabe 
versengte beim Spielen mit einer bren- 
nenden tsigarre einem sechsjährigen 
Mädchen dass Haar. Tie Cigarre fiel 
dem Mädchen in den Nacken und ent- 
zündete seine Kleider-· Tasz Kind ist an 

den Brandwunden kriegeri- 
Provtng zahlt-from 

V r e -J l a n. Ter Kriegsrninister ge- 
nehmigte ani Antrag der Vaterlan- 
dischen Irauenvereine EchtesienS, das; 
in den groiieren titarnisonlazaretlicn 
Mittel- nnd Liserichlesiensz Damen, die 
im strii ·-:—inll aliJ Krantenvslegerinnen 
in Resermtazaretben tliatig sein sollen, 
tostenireie "-tlis-."«liildiiiig erhalten. 

L a n d e L- t) n t. Wabrend einer 
Feuersbrunst in NiedersZieder wurden 
unter den Triiininern eine-J einstnrzerp 
den Wolziibanseiz 12 Personen verschüt- 
tet. Drei von den Verschiitteten waren 

sofort todt, sieben andere wurden schwer 
verletit 
Martin-» schleunig-gelüsten 
Kiet lisin Bootinannsniaat vom 

Küstenvanier «Odin,« Namens Franz 
Noth, veriitiwand dieser Tage spurlos-. 
Man nalini an, er sei über Bord ge-« 
stürzt und ertrnnten. Die Beniiibnns 

en, die Leiche zu entdecken, blieben er- 

xäilglos Wie sich setzt herausstellt, ist 
otb salmeniltichtig geworden. Tag 

Kommando des «Odin« hat einen 
Steetbries gegen den vermeintlich Tod 
ten erlassen.-—Ans der GermaniasWerst 
ltes tm Beisein des deutschen Kaisers, 
der die Gelegenheit zn einer bedeutsamen 
politischen Weiherede benitste, das neue 

ganzerschiii Kaiser Wilhelm der 
roße« glücklich vom StapeL Groß- 

herzogin Luise von Baden, die Tochter 
Wilhelms des Ersten, vollzog dieTausr. 

Son der v u rg. Die Yacht »Dam- 
thea,« von einer Gewitter-bar aus der 
Fahrt von Nordschlestoig nach Kiet 
überrascht, zerbrach den Mast. Die See 
splllte diesen mit den Segeln tiber Bord. 
Dadurch wurden Besaswng und Schiss 
vor dem Untergang bewahrt und er- 

reichten Sonderbnrg als Notbhasen. 
prevent vie-Matten 

D o rt in n n d. eDer Betriebssetretar 
Walms, der ans der Straße einem 

Fachgeitszuge zuschaute, wurde von 
nein Straßenbahnwagen erfaßt und 

zermalmt 
« EverewinteL Der 21jitbrtge 
Landwirtb Ldrrnann, der unter einem 

zogen Baume während eines Gewitters 
up suchte, wurde mit zwei Pferden 

vom Blitze getödtet. Ein in der Nähe 
stehend-r Knecht wurde nur betäubt. 

hörten Dem liieiigen Netheim’- 
n Ehepaar wurde aus Anlaß der 

ler seiner goldenen V seit te go- 
dene txvesnvilainnernedaille vom Kaiser 
verlieben. 

Hoch-M 
Dresden. Ter frühere Reichs- 

tags- nnd Londtns;k’:-.1hgeordnete, Ge- 
heimer Rath D, H. Klemm, ist gestor- 
ben. —-Oiet ist der Zionnnerzienrath 
Hostie, det« Schatzmeister des Albert- 
VereinsJ, eines unter dem Protettorot» 
der Königin stehenden Wohithätigkeitss 
dereins, nnter der Anklage, 200,000: 
Mart Verein-Hemden veruntreut zu 
hoben, verhaftet worden. Gleichzeitig- 
wnrde sein gesammtes Vermögen ge-» 
richtlich mit Beschlag belegt.—Cine 
sozialdemotratische Versammlung, in 
der das Aus-reißen der Tulpenzwiebeln 
aus den Gräbern der Maigesaltenen 
besprochen werden sollte, wurde polizei- 
lich verboten. »Der in Folge des hier 
ausgebrochenen Baulsandwerier-Sttites 
mit thmission bedrohte Bnuarbeitet 
Paul Lndwig wollte seine Lieben nicht 
leiden sehen; er ermordete seine Frau 
und das Töchterchen nnd zündete die 
Wohnung an. Was aus dem Unglück- 
lichen selbst geworden ist, weiß man 

nicht, weil er verschwunden ist« 
Clseninisz. Die hiesige Handels- 

und· Gewerbetammer hat beschlossen, 
bei dem sächsischen Ministerium des 
Innern dahin zu wirten, daß Auslan- 
dern der Besuch der sächsischen Witter- 
schule in Limbach verboten werde. Die 
Anregung dazu ging von der Ver- 
einigung der Wirlerwaarensabrikanten 
des Chemnitzer Bezirks aug. Sie beton- 
ten der Handelslammer gegenüber, daß 
den Aus-tandem während ihres Be- 
suches der genannten Schule so viel Ge- 
legenheit geboten werde, die Art der 
sächsischen Wirkerwaarenfabrilativn len- 
nen zu lernen und andere wichtige Ge- 
schäftslenntnisse zu sammeln, daß es 
ihnen später leicht werde, der sächsischen 
Industrie Konkurrenz zu machen. Auch 
tniivse man mit Werkmeistern und 
Arbeitern Bekanntschaft an, um geschul- 
tes Personal in das Ausland mitneh- 
men zu können. 

Leipzig. Jn der behufs Wahl 
des Oberbürgermeisters abgehaltenen 
Sitzung der beiden städtischen Kollegien 

wurde Justizrath Tr. Troendlin mit 
» 
73 Stimmen geiviihltz 19 Zettel waren 

s unbeschrieben.——Ter Professor der Phi- 
losovhie und Padagogih Ludwig 
StrümpeiL ist gestorben.——Fliichtig ge- 
worden ist der Kaufmann lizattel, der 
erst Anfang Februar d. J. ein Waaren- 
haug eröffnet hatte. Tie« Passiven be- 
laufen sich auf etan 150,W()Marl. 
Die Gläubiger wollen versuchen, das 
Geschast weiterzufiihrem 

Z ivicla u. Der Verein zur Begrün- 
dung von Boltsheilftätten für Lungen- 
trante im Königreich Sachsen hat den 
Bau einer zweiten Heilstatte, die zur 
Aufnahme weiblicher Lungenkranlers 
dienen und 43(t, Wo Mart losten soll, ( 

beschlossen Zie wird im Erzaebirge 
bei Schönheit-e, nicht allzu weit von der 
Anstalt für männliche Kranke, errichtet. 

« 

Jn dieser waren die Kurersolge des 
vergangenen Jahres sehr günstig, denn 
von 362 Vervfleqten mit iiber «50, 000 
Verpslextagen schieden nur ll Prozent ungebesfert und von den Hi Prozenti 
waren 66 Prozent wieder erwerbsfithig 
Der Betriebsanfwand betrug 8.·),782M. 

Jhiiringisihe Hintern i 
A rn st a d t. Ter Zchauspieler Waise-—- l Beiiermann ubersiel in einem Liotel den 

Redakteur kiielibein vom ,,Arnstadter 
Tage-blatt« und brachte ihm mit einem 
Instrument mehrere Wunden eint-Kopf s 

bei. Alö Ursache bezeichnet das »Am- 
stiidter Taaeblatt« eine abfällige Kritik 
liber den Minten 

O b e r w e i s; b a ch. sein nächsten 
Jahre werden es 60 Jahre, dass der 
Vater der itindergarten, Friedrich Frö- 
bel, den ersten tiindergarten in Deutsch- 
land ariindete. Nach einer Niittbeilung 
der Leiterin der Verbandszeitschrist siir 
den tiinderaartnerinnenverein beabsich- 
tigte man, eine Kundaebung siir den 
verdienstuallen Padagogen zu veranstal- 
ten. tisz ist angeregt Wurde-« hier, im 
Geburtsort Frobels, eine allgemeine 
Fröbelseier zu veranstxxlterh 

Riethnordhansern Neulichent- l stand biet aus der Tortstrase unter jun- 
gen Leuten eine solenne Prügelei. welche 
bedenkliche Dimensionen annahm. Da 
riicite die Feuerwehr an nnd berubiate 
die aufgeregt-en txtemiither durch einen 
kalten Wasserstrahl 

Freie Fitådtr. 
Da m b u r g. Tie Hamburg-Süd- 

amerikanische DainpsschisssabrtS-(Stesells 
schast richtet, dein Wunsche Rotterdamer 
Jmporteure und grosser rheinischer Fir- 
men folgend, einen lsttägigen Dienst 
Rotterdam-La Plata mit ihren erstllass 
sigen Dampsern ein. —Der Kanzler des 

iesigen pernanischen Koitsulat5, Julio 
nrique Mervius (5.l)oeano, ist nach 

Unterschlagung von etwa 3(), 000 Mark 

Kassengeldern sliichti eworden -—Der 
Cir us Nenz dahier iiisztt ttr40, 000Mari 
an den Cirlusdireitor JaeobsensStocks 
bolm verkauft worden. 

B r e m e n. Der Norddeutsche Lion 
wurde mit seiner Klage aus Schaden- 

erst-ca egen die MerseysDockiompagnie, 
en T Zackendock bekanntlich der 

Schnelldamv er »Fulda« zusammen- 
brach, vom iverpooler Schwurgericht 
abgewiesen —-Der Llovds Darunter 
»Triest« mußte bei seinem Cinlausen 
in Bremerbaven in Ouarantane geben, 
weil auf der Heimreise von Südames 
rita die cssiziere Stauss und Schar 
am gelben Fieber gestorben sind. 

L il be ci. Jn lther Zeit wird in weit 
höherem Maße als bisher der Bau der 
stadiseitiqenk .niaimauer aus der Strecke 
von der Alsstrasze bis zur Cleniengtwiete 

c cc s 

sammtstrerth deren Ko ten usich aus 634, 
000 Mart belausen, wird noch im 

— .- ....·...«--.-.--- ..--.-- »s-. s- 

Laufe des Sommers erwartet; Der 
Dampfbagger ,,Cyklop« ist nun, nach- 
dem im Hafen big zur Drehstücke eine 
genü ende Wassettiefe hergestellt wor- 
den ist, zwischen der Theerhoisinsel und 
derEiniiedeliåhremit der Ausba fernng des Flußbettes der Trade beschä? igt. 

Gidenbnrq. 
Berne. Dieser Tage wurden wäh- 

rend eines schweren Gewitters zwei Brü- 
der Wente uns Neuenhuntorfer Bettel 
auf dem Felde vom Blitz getroffen. 
Einer ward getödtet, der andere be- 
täubt. Bei Titllje beschädigte der Bliy 
mehrere Gebäude. 

Maskensan 
S ch w e r i n. Am Pfingftsonntng 

ertranten bei einer Ruder-fahrt auf dein 
Schweriner See zwei Mitglieder eines 
Rudertlubs, die ans einem dem Ken- 
tern nahen Boote sprangen, Inn sich 
durch Schwimmen zu retten. Das Boot 
schlug nicht ntn und zwei andere Ru- 
derer, die darin geblieben waren, wur- 
den gerettet. 

Yraunsttjweig. Yakdeekn 
Braunschweig. Durch Kurz- 

schlusz der elektrischen Anlage entstand 
in dem Karstedt’schen Waarenlsause 
Feuer dag so schnell um sich griff, dasi 
sbinnen wenigen Minuten alle Raume 
des großen Gebäudes ein einziges Flam- 
menmeer bildeten. Es gelang der Feuer- 
wehr, die meisten der in den Räumen 
befindlichen Angestellten zu retten, die 
aus den Fenstern der oberen Etagen 
heraus herzzerreißende Hilferufe ertönen 

liPFßem leider sind indeß fünf junge 
Mädchen mit verbrannt. Eine Anzahl 
rettete sich dadurch, daß sie auf ein 
anstoßendes Dach sprangen, einige, die 
direlt aus der oberen Etage herunter- 
sprangen, wurden schwer verletzt und 
eine davon ist gestorben. 

Adorf Dieser Tage ist der nörd- 
liche Theil des pziirstenthums von einem 
furchtbaren Oagelwetter betroffen wor- 
den hauptsächlich gelitten haben die 
Ortschaften Adorf, Rhanegge, Sudeck, 
istiebringhus e,n Wirniighansen, Statut- 

.bruch, Ottl ar, Rattler nnd Was-heck. 
lTie Roggenernte in diesen Orten ist 
total vernichtet, jedoch ist viel durch 
Versicherung gedeckt. 

Otoktjcrz agtljnm Dessem 
Darnistadt. Der Vorstand der 

Anwaltstaunuer lsat Masmalnnen ge-» 
troffen, unt die in Geschäftstalendern 
siir einzelne Anwiilte gemachte Retlame 
fiir die Folge zu unterdrücken. 

Dingen Tie kürzlich in unserer 
Stadt durch den hiesigen Verein der 
Oundefreuude veranstaltete Internatio- 
nale Hundeauzstellung war mit etwa 
560 Hunden beschickL Darunter befand 
sich eine grössere Anzahl aus ersten 
Ziich erireisen Deutschlands, Oefter 
reich- und der Schweiz. 

Groß-Gentu. Das Ehepaar 
Wolf-Zonnnerseld in Dornheim feierte 
das stä. tklsejubiläunn Der Jubilar 
ist W Jahre, seine Gattin 85 Jahre 
alt. Beide erfreuen sich der besten iste- 
sundheit. 

Main z. Tie lslesellschaft Vom Ro- 
then Kreuz ers-Je .:«.-t lner ein Pflegeriw 
nenheint inis Lin-unal. Dasselbe wird 
ftlr den Krieg-statt zugleich als Denkst 
für Verbancskstosiey Instrumente u. s. 
w· ausgestattet Dass Hofpital soll 
eventuell auch als ltriegsslazaretls dienen- 

Dauern. 
M ii n ask si Hier ist eine Vuchbin 

der- ’t:1.·tn:-:·si:inuna auf Wrund der be- 
kunnten neiin itteiitigebung gebildet 
worden- Ini der Wahl der Vorstands 
schast sini tie .·;iniitler unterlegen und 

zum Lliiiixkssister ist ein-entschiedener 
Gegner t«i Hstnatigizsinnung getuahlt 
worden-s Tas) Neineindeiollegiunt hat 
dem Antrag deiJ TUiagistrats zuge- 
stirntnt, nouach die Unterhaltung aeiJ 
Bismarckcsenliualö ani Starnberger oee 
au Geniciudetasten nberunmmeu wird. 

in gis nien Konigieich Bayern hat 
sich die Zahl der Branntiueinschantstel- 
lett itn derganaenen Jahre um 55 ge- 
mehrtz hiervon treffen auf die Stadt 

ütth allein U, iuahread hier, wo bei 
escheidung der Gesuche und Gestat- 

tang deJ Branntweinaux schauteg die 
Bedürsniiirage in ifrnsaaung gezogen 
wird, nicht eine einzige Lerinehrung eintrat 

Anle a ch. Die deutsche Armee- 
Konservenfyabrii Freiherr d. Molitor 
u. Co. dahier ging durch Kauf in den 
Besiv des kliiiitelfriintischen Darleheu5- 
Verein-:- uber, die das Etablissement in 
unveraiiderter Weise sortbetreibt. 

Auge-barg Die drei obersten 
Klassen des hiesigen St. Anna-Ghin- 
nasiunis iibermittelten dem Flotteni 
derein zu Berlin 2000 Mart, die sie 
durch eine Saunnlung aufgebracht hat- 
ten.-—Wegen einer Persiilirung über- 
schwitiiglicher Zeituuggberichte iiber die 
Jagdersolge des Kaisers wurde die 
«Augsburger Stadtzeitung« tousiszirt 

Freudenberg »Der Schiffer 
Maiet dan hier stürzte bei Dettiugen, 
alt er vom Schiffe in den Kahn steigert 
wollte, in den Main und ern-unt 

Garin iich. Bei dem zur Vergröße- 
rung des Bahnhoses Farchaut dieser 
Tage durchgeführten Zwanggenteigs 
nungsverfahren wurde das Deziinal 
Grund auf 30 bis 40 Mari, je nach 
Bot-citat und Lage festgesetzt, während 
die Betheiligten ursprünglich 100 Mart 
sitt das Deziiual verlangt hatten. 

N e e n s b u r g. Dieser Tage wurde 
der arttsIJcken Painten vou einein 
schweren Brandunglück heimgesucht 
Das Feuer brach lUI Uhr Vormittags 
dies-and WL .., ».», 

ligkeit aus. Die Kirche und 24 Hauser 
nebst den dazu gehörigen Stallungcn 
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und Schennen wurden ein Rauh der 
Flammen. Erst 2 Uhr Nachmittags war 
die Gefahr einer weiteren Ausdehnung 
beseitigt- 

Rehnu. Der Nordoberfränkifche 
Turnkuns, dem gegenwärtig 29 Vereine 
angehören, uc1·.:11n-.Iltct im Sommer 
ein gross-es Turnfesi dahier. 

T r n u n st e i n. Gutsbesitzer Eugen 
Rai-net bat zur Erbauung eines Pro- 
gymnasinms der Stadt Traunsiein ein 
Tagwerk Mund in seinem Villenviettel 
schenk1.111x1sweiic angeboten. 

W ü r z b u r q. Der Magistrat bewil- 
ligte 840,WO Mark für hochwassetfreie 
Lagerhäuser, Lagerplätze und einen 
Holzeinpnllerpleitz. 

Zu- ber Yheinpfatz. 
Speyer. Anliißlich des 70. Ge- 

burtstag-Z des Oberbau-Direktors Max 
v. Siebert in München hat der hiesige 
Stadtrath in Anerkennung der hervor- 
ragenden Verdienste des Jubilars tun 
die Hebung und Verfehönerung der 
Stadt Spever beschlossen, den öffent- 

lichen Platz vor dem Realschulgebäude 
» und dem tiinftigenAmtsgerichtsgebäude, 

beide Schöpfungen v. SiebertS, Sie- 
ben-Platz zu benennen. 

Frasnlenthab Jn Großtarlbach 
ist der Oekonom Georg Drechgler, ein 
alter Achtundvierziger, im Alter von 74 
Jahren gestorben. Drechsler wurde im 
Jahre 1849 wegen Betheiligung an 
dein pfälzisch-badifchen Aufstand zum 
Tode verurtheilt, später jedoch zu 16 
Jahren Zuchthans »begnadigt,« wovon 
er 6 Jahre verbiiszt hat. 

Ludwigshafen. Die Gemeinde- 
lomrnissionen von Ludwigshafen nnd 
Mundenheim kamen in gemeinsamer 
Berathung zu einer endgiltigen Eini- 
gung, so daß die Einverleibung der 
Gemeinde Mundenheim in die Stadt- 
gemeinde Ludwigshafen unmittelbar 
bevorstehen dürfte. 

YüJtemserg. 
S t u t t g a r t. Die bürgerlichen Kol- 

legien der Stadt haben der Frau Ober-—- 
biirgermeifter Riinielin eine jährliche 
Wittwenpension von 8000 Mark bewil- 
ligt. Rechtmäßiger Weise waren ihr 
nur 1800 Martzugelommenz in Anbe- 
tracht des Umstandes jedoch, dafz Rümes 
lin während seiner Amtszeit den größ- 
ten Theil seines Vermögens zugeseht hat, 
ist die Gemeindevertretung wohl im 
Sinne der gesammten Bürgerschaft 
höher gegangen, als das städtische Pen- 

« sionsftatnt vorschreibt- 
Freudenstadt. Das 8001ährige 

Jubiläum der Stadt soll am 18·, 19. 
und 20. September gefeiert werden· 
Dem am zweiten Tag in Aussicht ge- 
nommenen historischen Festzug werden 
der König und die Königin anwohnen. 

Friedrichshafen. NeulichMor- 
gens wurde der verheirathete Steuer- 
mann Brinasche vom württembergischen 
Dampiboot ,,Eberharvt« im Hafen von 

Norschach ertrnnien aufgefunden. Er 
scheint verunglückt zn sein. 

(itöpvingeii. Die bürgerlichen 
Kollegien dahier haben den sozialdemo- 
lratischenGemeinderath Thiele wiederum 
zum Mitglied der katholischen Orts- 
schulbehörde gewählt. 

L a U P he i in. Der erste Gewinn bei 
der Stuttgarter Pferdelotterie, 5000 
Mart, fiel einem sehr bediirftigen 
Manne von Baustetten zu. 

M ii n sin g c n. Die tranken Mann-I 
schaften, welche seither theilsJ in Feld- 
lazarethen des Trnpveniibriiigszvlatzes, 
theils im hiesigen Bezirkglrantenhaus 
nntergebracht wurden, sollen liinftig 
in einem eigenen, massiv erbauten 
Lagerlazareth Verpslegung finden- 
Mit dem Ban, der ans 40,0()0 Mart 
veranschlagt ist, wird demnächst begon- 
nen werden. Mit ihm ist der Ausbau 
des Baraekenlagers dann vollendet. 

Ulm. Jn der hiesigen Schwester- 
miihle wurde dem ltijährigen Lehrling 
Karl Fischer von einem losgeldsten 
Schleifstein der Schädel zerschmettert 
Fischer war sofort todt. 

Baden. 
Karlsruhe-. Dieser Tage wurde 

der neue Horsaalbau mit der Aula der 
technischen Hochschule festlich eilige- 
weiht. Der Feier wohnten der Groß- 
herzog und sämmtliche Direktoren der 
technischen Hochschulen Deutschlands bei. 

H e i d e l b e r g. Der Bürgeranizschusz 
genehmigte den niit der Allgemeinen 
Elektrizitätsgesellschaft in Berlin abge- 
schlossenen Vertrag, nach welchem ihr 
die Herstellung und anetriebsetzung 
eines Llektrizitittswerles in unserer 
Stadt übertragen wird, sowie die 
Deckun des zu diesem Zwecke erforder- 
lichen -tesainrntanswandes von 1,0()l),- 
000 Mart ans Anlehensinitteln. Ten 
Betrieb des Eleltrizitatswertes wird die 
Stadt nach seiner Herstellung selbst 
übernehmen. 

Mannheini. tsine unter den 
Schuhmachergehilsen drohende Lohn- 
bewegung ist durch Vergleich beendigt 
worden. Eg wurde ein Minimallohn- 
tari vereinbart, der eine etwa 25Pro- 
zent ge Lohnerböhung bedeutet. Die Ar- 
beitszeit wurde auf elsStunden normirt. 

M o S b a ch. Jn dem Dörfchen Rütsch 
sind beim Baden in der Clz drei Kinder 
des dortigen Landwirths Boehrer er- 

trunken. 

ckfakJotsriugem 
Metz. Der Kommandeur des Pio- 

niersBataillong Nr. l6, Major Brandt, 
und der vorübergehend zum Ulanens 
Regiment Nr. 14 nach St. Avold ab- 
tommandirte Lieutenant Bruns von 

demselben PioniersVataillon hatten 
beide das Unglück, vom Pferde zu stür- 

ie dabei erlitten haben, erlegen. 
U r v i lie. Ein Geschenk des Kaisers 
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iisi dem Pächter Busen von dem zum 
Schloß Ut 

« 

e gehörigen Pachthofe 
’Menils zu heil geworden. Gelegent- 
Tlich eines ».paziet«ganges- statteieder 
HKaifer auch dem genannten Pachihofe 
seinen Besuch ab, wobei ihn ganz beson- 
Fders der Viehbesiand interessirte. Als 
Anerkennung fiir die Pflege und Sorg- 
falt, die auf Die Thiere verwandt wird, 
schenkte der Kaiser dem aus Lnxenibnrg 
stammenden Pachter Bidon einen Satz 
harmonisch aiiaestimmtet Kuhgloclem 

Miill)aufe11. Die Weberei von 

Wallach ist kurz nach Fabrikfchluß nie- 
dergebrannt. Niemand iji verunglückt 

Gestank-M 
Wien. Der Assekuranzbeamte An- 

toniazzi wurde bei einem Raufhandel 
von einem Soldaten mit dem Bajonett 
erstochen.——Tas große Wasserreservoir 
der Wienthalwasserleitungsunterneh- 
man-J bei Wolfsgruben wurde bei denn 

neulichen Hochwasfer derartig der- 

schlasnrnt, das-, dke Ti:.kerneh1nun«g dag 
ganze Reservoir («cn—:—l)aggieri lassen muß. 
—Tie Magd Anna Wageweitter setzte 
aus Unachtsamlcit das Kind ihres 
Dieristgebers, des Milchmeiers Alois 
Schwarz, in der Küche auf den Deckel 
eines Kessels, in dein sich heiße-Z Wasser 
befand. Der Deckel verschob sich, das 
Kind fiel in das Wasser und erlag den 
Brandwunden, die esJ davontrug.-—Tie 
Frau des dieser Tage verstorbenen 
Schauspielers Emerich Robert vom Hof- 
burgtheater versuchte sich durch Mor- 
phiuin zu vergiften, wurde aber durch 
ärztliche Hilfe noch gerettet. 

Bozeu. Der Reserendar und Se- 
kondelieutenant der Reserve, Bogislav 
Ritter v. Oheiinb aus Berlin« wurde 
wegen verschiedener in südtiroler Kur- 
orten ausgeführten Hochstapeleien und 
Betrügereien dem hiesigen Kreisgericht 
eingeliefert. 

Bu d a p est. Tie ungarische Regie- 
rung zog das Verbot für die siebenbürs 
gischen Sachsen zurück, für ein Bis- 
marck-Tenlnial Sammlungen einzuleis 
ten-Die Naabregulirungsgesellschaft 
beschloß die Entwüfserung des Neusied- 
ler Sees. Nach zwei Jahren werden 
65,00() Joch Akter urbar gemacht fein- 
Die Kosten der lstntwafserung werden 
sich auf 1,(J0l),«W Gulden belaufen. 

Graz. Hier wurde ein Auskultaut 
beim Strafgericht, Dr. Fraiß, der 
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gegen die röniischeKirche agitirte, regen 
Hochverratle verhaftet. 

Gries. AankL Juni d. J. begeht 
hier der älteste Pensionist der öster- 
reichischen Armee, zugleich der älteste 
Kurgast von (s;ries, der kaiserlich könig- 
liche Major Herr Fexdinand Graf 
Künigl seinen M. Geburtstag- lKur- 
vorstehnng nnd Gemeinde bereiten für 
den greifen in lttries hochverehrten Judi- 
lar aus diesem Anlasse Ovationen vor. 

Hall. Neulich Nachmittags ist im 
hochgelegenen Hallthal der junge 
Schlögl, Sohn des Rößlwirths hier, 
über eine Felswand etwa 50 Meter tief 
abgestutzt und hat schwere Verletzungen 
erlitten· Der Verunglückte wurde von 

einigen Touristen ausgefunden, die für 
ürztliche Hilfe und für den Heimtransi 
port des jungen Mannes Sorge trugen. 

J n n H b r n it. Hier stürzte das Kind 
des Hoibedienfieten Baumann vorn drit- 
ten Stork der Hoiburg auf die Straße 
und blieb sofort todt. 

K l a 11 fe n b u r g. Zwischen Profes- 
sor Oberschall von der Titechtsaladeniie 
in Pres;burg und Herrn Putncly fand 
hier ein schwere-J Duell statt, bei wel- 
chem der Letztere einen Schuß durch den 
Kopf erhielt. Die Veranlassung zu dem 
Duell gab eine scherzhafte Venerlung 
desJ Professor-T 

Z a r a. Neulich gegen Mittag wurde 
in Sinj, Tinjate, Kosute, Triln und 
Covosiee ein sehr starkes, wellensors 
inigesz llrabeben in der Richtung nach 
Nordwesten verspürt. Die Erschlitterung 
dauerte fünf Setnnden. ZweiVersonen 
wurden schwer, sechs leicht verletzt. 
Viele Gebäude wurden beschädigt Nach- 
mittags wurden in Trilh It» lsrdstöfze 
bemerkt. Es herrscht große (eregung. 

Zehn-ein 
Be rn. Der Bundesrath hat dem 

Vorschlage des deutschen Reich-Spott- 
amtes zuaeltimmt, die direkte Fern- 
iprechverbinduuu Berlin-Schweiz auf 
dem kürzeste-u Wege iiber Waldkirch nach 
Basel zu fuhren, damit die Verbindung 
auch dem Ver-lehr Stunauzkäeleeiz 
dienen kann. Die Gebuhr soll betragen : 

Berlin-Schweiz 4 Francs oder Z Mark, 
Stuttgart-Schweiz 2 Francs 50 Cen- 
tiines oder 2 Mart fiir das einfache Ge- 
spräch von drei Minuten. 

Luzern. Der Buchhalter Säffiet 
machte mit seiner jungen Gattin einen 
Spaziergang längs der Arenstraßr. 
Plötzlich stiirzte die junge Frau in die 
Tiefe, wo sie todt liegen blieb. Der 
Gatte wurde unter dem Verdachte, seine 
Frau selbst hinunteraeftoßen zu haben. 
verhaftet. 

Schwin. Der holländische Juge- 
nieur Lehnstuhl hatte an den Regie- 
rungs-roth von Setndnz das Gelnch ge- 
richtet, man möchte ilnn gestatten, bei 
der Liitzelau ein Ztiiek des Ziirichsees 
trocken zu legen. Tie Echtveizer Regie- 
rung hataber diessWesuch abschlaaig be- 
schieden. 

Glar us. Den Bemühungen des 
glarnerischen Komitemitkiliedes fiit das 
Schweizerdori in Paris ist es gelungen. 
der etwas idealisirteu Nachbildung der 
Klubhiitte am Otlaruisch am Berge des 
Schweizerdorfeg an der Pariser Welt- 
ausstellung einen Platz zu sichern. 

W a l l i s. Die geplante Schmalsp tr- 
bahn in das Val d’Annivier«S wird 34 

Its-' lu- skl IF, lllIU dlUUL IUI 

Siders bis nahe an den Dnransgletichet 
fahren. «- 
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